
Anbuu- und Bedienungsonleitung für dos
S& S TRAKTOR-MAHWERK TI1|I 20 (}45A

0n den 22PS Deutz-Bquernschlepper FZL 612

l .  Anbqu des SAS TRAKTOR-MAHWERKES

l. Die Schutzkoslenglocke TM 4542 A
wird ouf  den Absqtz des Möh'
qnfr iebgehöuses oufgeschoben und
mi t  3  Sechskontschrquben M 10x30
DIN 601 und 3 Fedeür ingen A iO
DIN 127 sowie der zugehör igen
Führung fest  verschroubt .
(Abb.  1 v.  2)

2. Die Kurbelscheibe TJvl 4541 A (TM
21 282 kpl . )  mi t  Tre ibstongenloger
TS 807 wird durch L inksdrehung ouf  '

d ie Kurbel t r iebwel le oufgeschroubt . ,
(Abb.  1 u.  2)
Erleichtert wird d ieser Vor:go ngi ,  t '

durch Drehen der Motorkurbel '  bei ir ,u*1, '  . ' :
e ingeschql tetem Möhqntr ieb.
(Abb. 1 u. 2)

f löche verschroubt. Dobei ist quf ' ldie l ,

Lagerung des Drehzohlverste i iers
und der Bremsrückhol federn zu
qchten.  (Abb.  3)  ,

4. Der hinlere Befestigungsbock TM
5680 wird durch 3 Sechskontschrou-
ben  M  14x55  D lN l  931 'und  du ' r ch  4
3 Abstondsrol len TM 5684, die zwi- '

schen dem Befest igungsbock und

3. Der Befestigungsbock TM 5672 für
dos Hebewerk TM 20 506 A wird}g,llt_
der rechten Seite der Kupp!un'gjlit::* "

glocl<e on der vorgesehenen Anbqr,r i" i '*
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TM 5672
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TM 454I A
TS 86t C
TM 4543 A

dem Getr iebegehöuse gefegt  wer-
den,  qn der rechten sei t l ichen An-
bouf löche des Getr iebegehöuses be-
fest igt .  ls t  der  Schlepper mi t  ö lhy-
droul ischem Krof theber und Drei -
pun l< te-Kupp lungsgestönge qusge-

" rüstet, dq n n .wird der h intere Befe-
st igungsbock TM 5680 ohne Ab-
stqndsrol len TM 5684 di rekt  ouf  d ie
rechte Lenkertrogplotte aufge-
schroubt .  (Abb.4)

5. Die kpl. monlierte vordere Abstüf-
zung wird om Logerkopf TM 4621 A
durch den Logerbolzen TM 21 277
nr i t  dem Befest igungsbock , l3502

(siehe Deutz-Ersotzteil I iste) (TM 5702)
verbunden und durch den Klopp-
spf int TM 21755 gesichert.  (Abb. .2)

6. Anschl ießend wird dos hintere Trog-
rohr TM 5682 mit dem Logerlcopf
TM 568l mit dem hinteren Befesti-
gungsbock TM 5680 durch den Lq-
gerbolzen TM 21 753 verbunden und
durch den Kloppspt int  TM 21TSs
gesichert.  (Abb. 5)

Z. Dos Hebewerk TM 20 506 A wird
nun in den Befestigungsbock TM
5672 eingeschoben und durch den
Kegelstift TM 4458 gesichert. Es ist
dorqvf  zv ochten,  dqß der Mi tneh-
mersti f t  TM 5619 in den Hebewerks-
bolzen elngeschro ubt ist.  Der Mit-
nehmerstift TM 5619 betötigt den
om Befestigungsbock TM 5672 ge-
logerten Kurvenhebel TM 5671 für
d ie qutomqt ische Ausscho l tung des
MAhqhtriebes. (Abb. 6)

B. Die Ausrückstonge TM 5675 wird mit
dem Gewindeencle in d ie om Möh-
ontr iebsschql thebel  bef indl iche Ose
e ingeführ t .und durch  2  Sechskqnt -
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muitern M12 DIN 555 gesichert .  Do

obgewinkelte Ende der Ausrücl<-
stonge TM 5675 wird on dem qm

Befestigungsbocl< TM 5672 geloger-

ten Ausrückhebel TM 5674 einge-
führ t  und durch Scheibe und Spl int
obgesichert.  (Abb. 3)

9. Die Treibstqnge TS 861 C wird on

der Kurbelscheibe TM 4541 A (TM

21 282 kpl.) befestigt,  wobei dqs
Klennmbond der Treibstqnge über

, dqs Treibstongenloger TS 807 ge-

schoben und die nqch unten zei '
gende Klemmschroube gut  ongezo-
gen werden muß. (Abb. 1 u. 2)

10. Der Schutzkqslen TM 4543 A wird
ouf die Schutzkostenglocke TM
4542 A o ufgesteckt und durch die
Sechskqntschroube TM 4545 A (M

12x20 DIN 60.|) fest qngezogen.

(Abb.7)

I  1. Die Verbinclungssfonge zwischen

Hebewerl< und Unterbou wird durch

Anheben des Möhbolkens und dei

Unterboues mi t  dem oberen Hoken

in den H ubo rm des Hebewer lces

e insehönst .  (Abb.  1 )
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l l .  Einstel lung des S&S TRAKTOR-MAI ' IWERKES

o)  Be i  noch t r ' ög l i chem Anbou  des  Möh-

wer l<es on den Sc l r lepper  is t  0pf

r i ch t i ge  Hube ins te l l ung  . zv  och ten :

H ochsch rr itt-Möh bo I l<e rr :

Innen l rub  Mi t te  2 .  K l inge in
ersten Fingerspi tze.  (Abb.  B)

Mittel sch rr itt-Mö lrbo I l<en :
l r rnenhub Mi t te  3 .  K l inge in
dr i t ten Fingerspi tze.  (Abb.  9)

Tiefsch n i t t-Mö h lco I ken :
Innenhub Mi t te  2 .  K l inge zwischen
der ersten und zwei ten Finger-
spi tze.  (Abb.  l0)

b )  Vore i lung des  Möhbo l l<ens  ;

l .  Dos  Messe r  so l l  e i nen  ge r i ngen

Vor louf  gege'nü 'ber  der  Treibston-
genf lucht  hoben

2.  Der  Möhbo lken muß d ie  üb l i che

Vorei lung von 3o oufweisen,  wos
bei  dem 5'Möhbolken etwo 70 mm
o uinrocht.

Werrn d ie Vorei lung lcer icht igt  wer-
den muß, is t  d ie Sechskontschrqube
om Logerlcopf TM 568l des hinteren
Trogrohres zu lösen,  so doß eine

Löngse ins te l lung  des  h in te ren  Trog-
rohres vorgenommen werden korrn
(Abb.5) .  Zwecl<mößig werc len Vor-
e i lung un tJ  Messerhub g le ichze i t ig

e inges te l l t ,  do  be ide  Punkte  in  ih re r

E ins te l lung  vone inonder  qbhöng ig

s ind .

c )  Der  Bo lken muß s ich  dem Gelönde
onpossen l<önnen.  Be im Anheben
des Möhbo lkens  so l l  der  tnnenschuh
5-10 cm ongehoben werden und

donn erst  der  Außenschuh bzw. der

der

der
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gonze Bol lcen fo lgen.  Auf  lce ine

Fo l l  dor f  d ie  E ins te l lung  so  se in ,  do l .

zuerst  der  Außenschuh vom Boden

obgehoben w i rd .  E ine  ev t l .  no twen-
dige Korre l<tur  is t  on der im Auf-
z iehge len l<  be f ind l i chen Ansch log-

schroube TM 1803 A Yorzunehmen.

Wi rd d ie Ansch lo gschro ubeTM 1 B03A

lr ineingedreht ,  so hebt  s ich zuerst

der  Innenschuh SS 3929 A vom Bo-

den ob  bzw.  be im Herousdrehen
zuers t  der  Außenschuh.  (Abb.  1 l  )

d )  E inshe l lung der  Verb indungss tonge TM 21 621 l .p l .
D ie  Verb indung zwischen Ober -  und Un ier te i l  des  Möhwer l<es  er fo lg t  durch
cl ie Verbindungsstonge TM 21 621 l .p l . ,  deren unterer  Hoken bei  gesenktern
Möhbq l l (en  in  dem Auge des  Kn iehebe ls  e two b is  zu  5  mm Sp ie l  hoben muß
(Abb.4) .  Es  is t  doro  v f  zu  och ten ,  dcrß  be i  d ieser  E i r rs te l lung  der  Hondhebe l
des Hebewer l<es ganz noch vorn durchgedrückt  is t .  Ein Nochste l len qn der
Verbinclungsstcrnge TM 21 621 kpl .  l<onn erst  nqch er fo lgter  Trennung vonl
Hebewerk lM 20506 A vorgenommen werden,  do  ous  Gründen der  S icherhe i t
nur  c je r  un tere  Hoken der  Verb indungss tonge TM 21 621 kp l .  löngse ins te l l -
bq  r  i s t .

e )  E ins te l lung  der  Ansch lc rgschroube
Vy 'enn der  Möhbo lken in  d ie  Senkrechts te l lung  (Fohr ts te l lung)  hochgezogen is t ,
rnuß überprüft werden, ob die Rostkl inl<e TM 4397 in den letzten Zshn des

Zql rn

TM 4397

lnnenschuh SS 3929 A
Abb. I  I

Abb.  I2

Ansch logsch t 'o  ube
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Hebewert<-Gestel ls  e ingerostet  is t  (Abb.  l2) .  Dq c lqs Möhwerk in der  Feder
höngt, ist zwischen Rqstkl inke TM 4397 und Zohn ein Spiel festzustel len. Die
Arrschlogschrqube qm vorderen Trogrohr is t  nur  so wei t  herouszudrel ren,  b is
dos Spief zwischen l?ctstkl inke TM 4397 und Zohn nur noch 1-2 mm betrögt
(Abb.  l2) .  Dodurch wird e in ungewol l tes Lösen der Rostk l in lce TM 4397 ver-
mieden und g le ichze i t ig  d ie  r i ch t ige  E ins te l lung  der  Ansch logschrqube fü r  d ie
Schwqdstel I  u ng errei cht.

f )  Die zy l indr ische Schroubenfeder des Hebewerkes TM 20506 A is t  so e inge-
stef l t ,  dqß sowohl  in  der  Schwodstel lung ols ouch in Fqhrtste l lung der Mölr -
bol lcen f re i  in  der  Feder höngt .  Die Rqstk l in lce TM 4392 sol l  nur  o ls  Begren.
zungsqnsch log  d ienen,  E ine  Nochs te l lung der  Schroubenfeder  e r fo lg t  durch
Drehen on dem oben bef indl ichen Sechskontschroubenkopf .

l l l .  Bedienung des 5AS TRAKTOR-MAHWERKES

Wenn dos Möhwerk ongebout  und r icht ig e ingeste l l t  is t ,  müssen vor  der  ersten
Möhorbe i t  und nochmols  nach der  e rs ten  Möhstunde sömt f i che  Schroubenverb in -
dungen ouf  festen Si tz  und cr l le  Bolzensicherungen überprüf t  werden.  Sömtl iche
Führungen des  Möhbo l l<ens  sowie  der  Kuge lversch luß der  Tre ibs tonge s ind  gu t  zu
ö len ,  um e inen schne l le ren  E in lou f  zu  gewöhr le is ten .

D ie  Aushebung des  Möhbcr lkens  er fo lg t  in  bekonnter  Weise  b is  zum Ansch log .
Der  Honc lhebe l  konn in  d ie  iewe i ls  b"quemste  Ste l lung qm Zohnsegment  e inge-
rqstet  werden.  In der  Schwqdstel lung wird dcrs Möhwer l< outomot isch durch d ie
Rcrst l< l inke TM 4392 gesic l rer t .  Beim l - lerqblossen des Möhbolkens wird d ie Rost-
l< l inke TM 4392 wieder qutomot isch gelöst .  ls t  der  Möhbolken durch Grosschwoden
stor l< belostet ,  konn es vorkommen, dcrß d ie Rost l< l inke TM 4397 den Möhbolken
sperr t .  Unr d ie Rostk l in l<e TM 4397 zv lösen,  muß vor dem Herqblossen der Möh-
bolken mi t  dem Hebewerk TM 20506 A kvrz CIngehoben werden,  und die Rost-
k l in f<e TM 4397 löst  s ich ous der Arret ierurrg.  Ein Versuch zeigt ,  doß die Hond-
hqbung sehr e infqch is t .

Es is t  zwei lcmößig,  cJ ie Möhsrbei t  mi t  e inem niedr igen Gong zu beginnen.  Es zeigt
s ich sehr schnel l ,  b is  zv welcher Geschwindigkei t  bzw. mi t  welchem Gong CIm
besten  gemöht  werden l<onn.  A l lgemein  l ieg t  d ie  Fohrgeschwind igke i t  be i4 -7  km
in  der  S tunde.

Bei  Stroßenfohrt  wird c{er  hochgezogene Möhbolken fest  durch d ie Bol tcenhol te-
stonge befestigt.

lV: Abbsu des S &S TRAKTOR-MAHWERKES

Es is t  w ich t ig  und uner löß l i ch ,  doß dqs  Möhwerk  fü r  Hondbed ienung n iemofs  ob-
gebout  w i rd ,  wenn der  Möhbo lken ou f  dem Boden f ieg t .  Der  Abbou is t  g rund-
sötz l ich nur  bei  hochgezogenem Mähbqlk*gn vorzunehrän.  Dobei  wird der-Hqnd-
hebel des Hebewerkes TM 2A506 A so wefi  nqch vorn durchgedrüclct,  bis die Rost-
l<l inke TM 4397 in den ersten Tshn om Hebewerk einrostet. Nur so l<onn die Ver-
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bindungsstonge TM 21 621 kpl .  bei  te ichtem Andrücken des Möhbolkens vom
Hebewerk obgehöngt werden (Abb. 13).

Der wei tere Abbou
Anbo u .

nä

Abb.  l3

des Mölrwerkes er fo lgt  in

Ho ndhebe l

Hebewerl< TM 20 506 A

Verb ind u ngssto nge
TM 21 621 kpl.

umgelcehrter  Reihenfolge wie der

V. Wtlrtung und Pflege des
S & S EXCETSIOR.MAHBATKENS

Der S&S EXCELSIOR-MAHBALKEN ist  ous öußerst  verschle ißfestem Moter io l  her-
geste l l t .  Sol l te  iedoch bei  löngerer  Betr iebsdouer e in s ichtborer  Verschle iß zvt i -
schen Messer l ro l tern und Rein igungsplot ten e int reten,  so lconn dieses Spie l  le icht
durch d ie Ausgle ichsplöt tchen besei t ig t  werden (Abb.  1a) .

Ausg le ichs-
plöttchen

Messe rh o l te r

Rein  ig  u  n  gs  p lo t te  n

Abb. I4

7

Reibungsp lo t ten



Bei  der  Montoge is t  w ie  fo lg t  zu  ver fohren ,

D ie  Ausg le ichsp lö t tchen,  d ie  s ich  zusötz l i ch  un ter "den Messerho l te rn  be f jnden,
s ind  so  un ter  den Re ibungsp lo t ten  zu  yer te i len ,  dcrß  dos  Möhmesser  w ieder  e ine
sqt te Auf loge ouf  den Fingerplot ten er lhal t .  Dobei  is t  zu beochten,  doß zwischen
den Messerhq l te rn  und den ou f  dem Messer  ou fgen ie te ten  Re in igungsp lc r t ten  e in
ger ing füg iges  Sp ie l  en ts ieh t .  Au f  l<e inen Fcr l l  s ind  d ie  Messerhs l te r  so  s t romm
einzus te l len ,  doß dos  lÄesser  nur  un ter  g roßer  Ans t rengung h in  und her  bewegt
werden l<onn.  Auf  d ie  g le iche  Weise  w i rd  e in  Versch le iß  on  der  h in te ren
Fü l r rung des  Inne l rschuhes bese i t ig t .

Vl. Ersqtztei le zum SAS TRAKTOR-MAHWERK

Die besondere Druclcschr i f t ,  in  der  d ie Or ig inol -Erscr tz te i le  zu denr S&S TRAKTOR-
MAHWE'RK TM 20045 A verzeichnet  s ind,  is t  unmit te lbor  von der Fi rmcr STOCKEY
& SCFIMITZ' in Gevelsberg oder von STOCKEY & SCHMITZ in Gundel f ingen/
Schwqben unter  Angobe oben erwöhnter  Möhwer lcs-Nummer zu beziehen.
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